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Begrüßung



Entschuldigungen und Beurlaubungen

• Bei Krankheit informieren Sie bitte die 

Klassenleitung zuerst per Mail

• Die schriftliche Entschuldigung gibt ihr Kind 

bei Rückkehr zum Unterricht bei der 

Klassenleitung unverzüglich ab

Informationen der Schulleitung



Entschuldigungen und Beurlaubungen

• Ist ein Versäumnis absehbar (z.B. 

Arzttermin), so muss vorher ein Antrag auf 

Beurlaubung bei der Klassenleitung gestellt 

werden

Informationen der Schulleitung



Entschuldigungen und Beurlaubungen

• Die Klassenleitung kann bis zu drei Tagen 

eine Beurlaubung genehmigen, wenn diese 

nicht direkt an die Ferien angrenzen

Informationen der Schulleitung



Beurlaubungen vor und nach den 

Ferien

• Ein rechtzeitiger und begründeter Antrag 

muss über die Klassenleitung bei der 

Schulleitung gestellt werden

• Genehmigungen sind hier Ausnahmefälle

Informationen der Schulleitung



Mensa

• Mittagessen zwischen 12:00 und 14:00 Uhr

• Auswahl zwischen verschiedenen Menüs

• Bezahlung bar oder mit Chipsystem

Informationen der Schulleitung



Onlineshop

Informationen der Schulleitung



Schulportal

• Alle Schüler/-innen erhalten Zugänge zum 

Schulportal

• Mit diesen Zugängen ist auch das digitale 

Klassenbuch nutzbar

Informationen der Schulleitung



Kommunikationswege

• Fachlehrkräfte / Klassenleitung

• Klassenelternbeirat

• Schulelternbeirat

• Fachbereichsleitungen

• Schulleitung

Informationen der Schulleitung



PSOLUG

• Persönlichkeitsbasiertes soziales Lernen und 

Gestalten

Informationen der Schulleitung



PSOLUG 

• Ziel:

Förderung des psychologischen Wohlbefindens  

der Kinder der Jahrgangsstufen 5 und 6

• Grundlage: „Schulfach Glück – Lernziel Wohlbefinden“ (Fritz-

Schubert-Institut für Persönlichkeitsentwicklung Heidelberg)

• Unterricht 1x wöchentlich, 6. Stunde

Informationen der Schulleitung



PSOLUG 

• Wissenschaftliche Begleitung (FSI)

• Anonymisierte Online-Befragung 

• Erhebungszeitpunkte: Beginn Klasse 5,6,7

• Interventionsgruppen: 5a,5b, 5c

• Kontrollgruppen: 5d, 5e, 5f, 5g

• Voraussichtlicher Erhebungszeitraum: 15. -25. September 

• Voraussetzung: Datenschutzerklärung (über KL) 

• Ansprechpartner: Luisa Ninger (l.ninger@gy-mi.de) 

Informationen der Schulleitung

Klasse 6: Wechsel

mailto:l.ninger@gy-mi.de


Schulsozialarbeit



Jugendmedienschutz
Nutzung von digitalen Medien

am Gymnasium Michelstadt

Elternabend Jahrgang 5 im Schuljahr 2025/2026 



Jugendmedienschutz
Nutzung von digitalen Medien

am Gymnasium Michelstadt

Elternabend Jahrgang 5 im Schuljahr 2025/2026 



Inhalt

• Gymnasium Michelstadt: Schulordnung, Punkt 12

• Was machen Jugendliche - unsere Kinder – mit digitalen Medien?
• Einblicke und Ausblicke

• Mentorenprogramm: Digitale Helden

• Rechtliche Bezüge:
• Kommunikation: Sensibilisierung für Messenger—Dienste 

• Aus dem Bürgerlichen Gesetzbuch §1626 und §1631

• Handlungsoptionen und weiterführende Links



Kurzdarstellung

Unterstufe: 
Die Nutzung und Einführung von digitalen Lernumgebungen erfolgt durch schuleigene Geräte (PC-Räume, 
iPads, Smartboards u.a.). Es sind keine eigenen Geräte notwendig.

Mittelstufe: 
Im gesetzten Rahmen des Digitalisierungskonzepts am Gymnasium Michelstadt ab der Jahrgangsstufe 8 ist die 
Tablet-Nutzung als Heftersatz möglich, was eine Nutzungsvereinbarung zwischen Schule und Schüler sowie 
seinen Erziehungsberechtigten regeln sollte. Diese Nutzungsvereinbarung kann bei Missachtung aufgehoben 
werden, was die Erlaubnis der Tablet-Nutzung als Heftersatz aufhebt.

Oberstufe:
Die Nutzung ist in ausgenommenen abgegrenzten Bereichen (Oberstufenraum und bei Freistunden in der 
Mensa) unter der Voraussetzung, dass keine weiteren Regelungen der Schulordnung verletzt werden, 
freigestellt. 



Was machen unsere Kinder mit digitalen 
Medien?



Mentorenprogramm Digitale Helden

Angebote der Digitalen Helden am Gymnasium Michelstadt:
• Patenschaften mit einzelnen Klassen
• Vorstellung in der Klasse mit Gesprächsangeboten rund um digitale 

Mediennutzung 
• Hilfestellungen bei Fragen zu digitalen Medien
• Klassenbesuche anlassgebunden, in Absprache mit der Klassenführung
• Eigene Akzente bei der Themensetzung, in Absprache mit der Klassenführung
• Niederschwelliges Angebot zur Kontaktaufnahme in Konfliktsituationen

Digitalen Helden am Gymnasium Michelstadt sind…
• Schülerinnen und Schüler aus dem Jahrgang 10
• haben die Ausbildung zum Digitalen Helden im Rahmen des WPU-Kurses in einem 

Schuljahr absolviert 
• sind kompetent in Fragen zur Nutzung von digitalen Medien
• haben Unterstützung durch den WPU-Kurs und Lehrpersonal, insbesondere durch 

Frau Beck und Herrn Fuchs



Klassengruppe bei WhatsApp

• Ist Privatangelegenheit

• WhatsApp-Gruppen: allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sind die 
Telefonnummern bekannt – auch von denen, die hinzugefügt wurden 
[mit „Standardeinstellungen“]

• Unerwünschte kontakte lassen sich blockieren und melden

• Weitere Sicherheitseinstellungen sind zu empfehlen:
• Wer kann meinen Status sehen?
• Wer kann meine Nummer sehen?  
• Wer kann mein Profilbild sehen? 

➔ Anbieter sichern sich über den Nutzer ab

➔ ABER: werden - auch - in 
Schule ausgetragen 



Messenger-Dienste: Alternativen

Vergleichs-PDF: 

https://www.verbraucherzentrale.de/node/4052

Empfehlungen von Datenschützern:

• Ginlo [wirbt mit Vollverschlüsselung]

• Threema [Serverstandort: Schweiz]

• Signal [spendenfinanziert, nicht-gewinnorientierte 

Organisation]

Vergleichsmatrix: https://www.messenger-matrix.de/messenger-matrix.html

https://www.verbraucherzentrale.de/node/4052
https://www.messenger-matrix.de/messenger-matrix.html


Darf ich…

• …Inhalte des Smartphones meines Kindes kontrollieren?

• …das Smartphone wegnehmen?

• …den Live-Standort verfolgen?

• …



Bürgerliches Gesetzbuch (BGB)
§ 1626 Elterliche Sorge, Grundsätze

(1) Die Eltern haben die Pflicht und das Recht, für das minderjährige 
Kind zu sorgen (elterliche Sorge). Die elterliche Sorge umfasst die 
Sorge für die Person des Kindes (Personensorge) und das Vermögen 
des Kindes (Vermögenssorge).

(2) Bei der Pflege und Erziehung berücksichtigen die Eltern die 
wachsende Fähigkeit und das wachsende Bedürfnis des Kindes zu 
selbständigem verantwortungsbewusstem Handeln. Sie besprechen 
mit dem Kind, soweit es nach dessen Entwicklungsstand angezeigt ist, 
Fragen der elterlichen Sorge und streben Einvernehmen an. […]

Quelle: https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__1626.html [31.03.25]

https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__1626.html


Mediennutzungsvertrag

Beispiel zur Erarbeitung eines Nutzungsvertrags

➔ https://www.mediennutzungsvertrag.de/ 

• Verschiedene Bausteine zur Auswahl

• Formulierungen anpassbar

• Reflektion über Mediennutzungsverhalten

https://www.mediennutzungsvertrag.de/


Weiterführende Links

Elterninformationen zu Smartphones (ab Jg. 5)

https://he.edumaps.de/69178/356440/5dqj4zhxea/vi3dwnlegp


Weiterführende Links

• https://jugendmedienschutz.bildung.hessen.de/

• https://www.klicksafe.de/

• https://www.medienbewusst.de/

• https://www.schau-hin.info/

• https://www.medien-sicher.de/

• https://digitale-helden.de/

https://www.medienbewusst.de/
https://www.medienbewusst.de/
https://www.medienbewusst.de/
https://www.schau-hin.info/
https://www.medien-sicher.de/
https://digitale-helden.de/


Schulverein



•Kontakt: seb@gy-mi.de

Schulelternbeirat



OVBuK e. V. am Gymnasium Michelstadt

➢ Ab dem Schuljahr 2006/07 ist das Gymnasium Michelstadt vom Hessischen 

Kultusministerium (HKM) in das Programm für ganztägig arbeitende Schulen 

aufgenommen worden. 

➢Der Odenwälder Verein für Bildungs- und Kulturarbeit  e. V. als anerkannter 

Jugendhilfeträger wurde mit der Organisation und Koordination des 

Ganztagsangebotes für die Jahrgangsstufen 5. bis 10. betraut.



OVBuK e. V. am Gymnasium Michelstadt
Ganztagsangebote

➢ Allgemeine Hausaufgabenbetreuung

➢ Fachspezifische Hausaufgabenbetreuung/ Lernwerkstatt

➢ Offene und anmeldepflichtige Betreuungsangebote

➢ Breites Spektrum an Arbeitsgemeinschaften



OVBuK e. V. am Gymnasium Michelstadt
Allgemeine Hausaufgabenbetreuung
(anmeldepflichtig)

➢ montags bis donnerstags 

von 13:45 – 15:15 Uhr 

➢ altersgemäße Einteilung der Gruppen

➢ Pädagogische Fachkräfte und leistungsstarke 

Oberstufenschüler*innen als Kursleiter  



OVBuK e. V. am Gymnasium Michelstadt
Betreuungsangebote

➢ GTA – Betreuung für 

die Jahrgangsstufe 5 

➢ Betreute Mittagspause/

Spielpause



OVBuK e. V. am Gymnasium Michelstadt

Arbeitsgemeinschaften
(anmeldepflichtig)

➢ Töpfern AG (zwei Kurse)

➢ Theater AG

➢ Holzwerken AG

➢ Mal AG

➢ Näh AG (zwei Kurse)

➢ Robotik AG



Elternabende Übersicht

Klasse Klassenleitung Raum

5a Herr Kirsch D103

5b Herr Gilges B302

5c Herr Thierolf B303

5d Herr Genc B105

5e Frau Thierolf E302

5f Herr Karabas E303

5g Herr Michael E301


